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Ausgangspunkt 
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• Arbeitsabläufe im VfGH sehr komplex 
– Von der Entgegennahme der Post über die internen Abläufe bei der Zuteilung, 

Bearbeitung und Genehmigung bis hin zur Ausfertigung der Entscheidungen 

• Erfassungsvorgang, Versendungsablauf, redundante Datenerfassung und –haltung, 
Protokollführung, Gegenlesen, Genehmigungsprozesse etc. 

 

• Arbeitsanfall im VfGH stark erhöht 
– „3000 Fälle jährlich mehr auf Grund der Asylrechtsänderung“ 

 

• Technische Systeme veraltet 
– Einzelprogramme statt geschlossenem System 

• z. B. KIS - Geschäftsstelle, KIS – Referaten, Evidenzbüro, Materialprogramm etc.  

– Keine technische Anbindung an die Außenwelt 



„ELAK Gericht“: „Ein Ziel des VfGH“ 
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• Phase 1: AG Vereinfachungen im 
Gerichtsverfahren 
– Prozesshandbuch erstellen 

– Arbeitsabläufe analysieren 

– Legistische Änderungen prüfen 

– Formatvorlage definieren 

– Personalanalyse erstellen 

• Phase 2:  Projekt „ELAK Gericht“ 
– Produktauswahl 

– durchgängiger elektronischer Prozess vom  

 Rechtsanwalt (RA) bis zum RA möglich 

• Schnittstellen zu externen Anwendungen 

– Ablöse sämtlicher interner Systeme 

– Höchstmöglicher Arbeitskomfort inkl. VfGH 
Datenmodell 

• Hybride Arbeitsweise bei 
Höchstrichter/innen möglich 



BIG PICTURE (1) 

• Durchgängiger Elektronischer Prozess (Antrag - Session) 
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• Durchgängiger Elektronischer Prozess (Ausfertigung - Zustellung) 
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BIG PICTURE (2) 



Projektabwicklung: Integrative Entwicklung 

Organisationsentwicklung 

 

+ Organisationsanalyse (Handbuch mit allen 
Prozessschritten) 

+ Datenmodell neu (Datenmodell für den Gerichtsbedarf) 

+ Ablauflogik VfGH neu (einfach!!) 

+ Berichtswesen neu (integriertes Berichtswesen) 

Personalentwicklung 

 

+ Key User Modell (Einbindung in Organisations-
entwicklung 

+ Handbuch mit allen Schritten im Ablauf (selbst erstellt) 

+ frühzeitige Schulungen (bereits 6 Monate davor 
beginnend; rollierende Workshops) 

  

 

 Softwareentwicklung 

 

+ integrierte Softwareentwicklung (14 Tageszyklen) 

+ parallele Schnittstellenentwicklung (ERV, Gebühren, RIS, 
duale Zustellung) 

+ Formatvorlage (Makros etc.) 

+ Umstieg auf Windows 7 und Word 2010 

+ Migrationsentwicklung 

 

 

 

 

Legistik 

 

+ Anpassung des VfGG (elektronische Schriftsätze, 
Gebühreneinzug etc.) 

+ VO zur elektronischen Kommunikation (ERV, duale 
Zustellung, Amtssignatur) 

 

 

 

 

„ELAK Gericht“ 

6 ELAK Einführung ist primär ein Organisationsentwicklungsprojekt!! 



Beispiel: Aktenübersicht 
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Realisierung: 

+ einfach 

+ übersichtlich 

+ komfortabel 



Beispiel: Layout/Gliederung 
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Realisierung: 

+ moderne Optik 

+ optimale Gliederung (Absätzen, 

Randzahlen etc.) 

+ einfache Bedienung (Vorlagen, 

Formeln etc.) 

alt neu 



Beispiel: Berichtswesen 
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Realisierung (integrative Berichte): 

+ Verfahrensarten, Erledigungsarten  

+ Vorverfahren/Entscheidungsverfahren 

+ Eingang/Erledigungen/offene Verfahren, 

Durchlaufzeiten 

+ Plenarfälle/Kleine Besetzungen 

+ Ergebnisstatistik/Sessionsberichte 

+ … 



Beispiel: Schnittstellen 
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Fabasoft – richtige Entscheidung? 
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Produktanforderungen 
• Software-Ergonomie        

– Basis „ELAK light“ ist sehr einfach und bedienerfreundlich, PDF Übersicht, einfache Suche etc. 

– Einstellungen  

• Einfache Aktenbearbeitung möglich      
– Aktenlogik des VfGH abbildbar, rasche Navigation, Vorlagenmanagement, Musterprozesse und 

Vorschreibungslogik, integriertes Dokumentenmanagement, Formelsammlungen, integrierte Doc 
properties, Fristverwaltung etc. 

• Sichere Zusammenarbeit möglich       
– Versionsmanagement, informeller Arbeitsbereich 

• Integriertes Berichtswesen möglich      
– Sämtliche Berichte und Statistiken zur Fallbearbeitung kommen direkt aus dem ELAK!! 

• Schnittstellen zu ERV, RIS, duale Zustellung möglich     
– Durchgängiger elektronischer Prozess vom Antrag bis zur Zustellung ist möglich 

– mit Unterstützung der BRZ GmbH bei den Schnittstellen 

• Einige nützliche Zusatzfeatures       
– Mindbreeze, Arbeiten mit dem I-Pad etc. 



Conclusio  

„Integrierte Entwicklung ist notwendig“ 

• Organisations- Personal- und Softwareentwicklung  
– Methode ist rasch und effizient 

– Eigenleistungen für Ressort sind aber enorm hoch!! 

 

„Weniger ist mehr“ 

• Komplexität aus den Lösungen herausnehmen 

– Besser abstimmen, Besitzstandsdenken entfallen lassen 

• Zu viele parallele Entwicklungen 

– z. B. ERV und Duale Zustellung etc. 

– z. B. Eigenlösungen bei WF- bzw. DMS-Systemen nicht notwendig! 

 

„Berichtswesen entscheidend“ 
• Dokument- und Workflowmanagement alleine reichen nicht mehr 

– Integrierte Berichte sind notwendig, Management muss optimalen Überblick haben 
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Ausblick  

VfGH – nächsten Ziele 

• Produktivsetzung 2. Qu. 2012 
– Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 

– Einige Detailentscheidungen noch offen  

• Nachjustieren und Feineinstellungen 
– Optimierungen im 1. Jahr des Betriebes 

– Weitere Personal- und Organisationsänderungen  

• Neue Features 
– Sessionsmanagement (z. B. Bearbeitung Live on Beamer) 

– Protokollführung (z. B. mit Spracherkennung) 

 

Bund 

• Übergreifende Lösungen forcieren 
– z. B. duale Zustellung/ERV etc. 

• Änderung auf Regierungsebene 
– z. B. Amt der Bundesregierung? 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 
MR Mag. Dieter Kandlhofer 

Präsidialdirektor 

------------------------------------ 

Verfassungsgerichtshof 

Judenplatz 11 

1010 Wien 

Tel.: +43 (1) 531 22 – 419 

E-Mail: d.kandlhofer@vfgh.gv.at 

http://www.vfgh.at 

 

 

Vorführungen des ELAK Gericht im Verfassungsgerichtshof ab Sommer 2012 möglich! 

mailto:d.kandlhofer@vfgh.gv.at
http://www.vfgh.at/

